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Eine Maschine zum Baum-
pflanzen

Ende 1945 gelang es einem Inge-
iiieur aus Warschau, namens A. Né-
dachkowski, eine Baumpflanzung«-
maschine, die bereits ausprobiert
worden war, noch zu modernisieren
Die neue «PN 5», so nennt sich diese
Maschine, hat nun ausserordentlich
gute Resultate erzielt. Es können mit
ihr pro Tag fünf Hektaren Wald ge-
pflanzt werden, also dreissigmal mehr
als man von Hand in der gleichen
Zeit hätte pflanzen können.

Neuer Rekord vom Halm
zum Brot

Eine einzigartige Leistung wurde
auf der britischen Ausstellung «Das
Land kommt in die Stadt» vollbracht.
Auf einer Farm in der Nähe der
Ausstellung wurde Getreide gemäht

Am vergangenen Freitag, ver-
schied an einem Schlaganfall
der erst kürzlich zurückgetre-
tene Waffenchef der Leichten
Truppen, Ober.stdivisonär Jor-
di, im Alter von 60 Jafnren.
Ein Offizier eigener Kraft und
Prägung, der sich mit Leib
und Seele der Armee widmete,
ist allzufrüh abberufen worden.

und mit dem Auto in die Ausstellung
gebracht, wo es nach 3K Minuten be-
reite gedroschen war. In weitern 5)4
Minuten war das Korn zu Mehl ver-
mahlen und wurde schnellstens zu
Teig gerührt, und von Bäckerlehrlin-
gen in einem elektrischen Ofen zu
Brot gebacken. Gesamtdauer vom Mä-
hen bis zum fertigen Brot 45 Minuten
und 5 Sekunden. Das ist ein neuer
Weltrekord, denn für den gleichen
Vorgang wurde 1938 in Italien eine
Zeit von. 214 Stunden benötigt.

Der Wocker von Austerlitz
Durch die französische Presse geht

ein gelungener Scherz, den eich Witz-
bolde in Dijon anlä&slich dor Hun-
^rtjahrfeier der Errichtung eines
Napoleondenkmals,. das unter dem
Namen «Napoleons Erwachen», be-
kannt ist, erlaubten. In einem Glas-
sehrank im Museum stand plötzlich
ein Wecker mit der Inschrift: «Wek-
teruhr Napoleons. Sie weckte ihn
um Morgen des 2. Dezember 1805,
eine Stunde vor Beginn der Schlacht
"ei Austerlitz.» Erst später wurde
'^gestellt, dass der Wecker dem
bàrtnef des Gebäudes gehört und dass
er sogar das Zeichen einer Firma
'teg, die erst 1920 gegründet wurde!

A Am 8. April dieses Jahres hat
die neunjährige Alexandra Ethel

Fuchs, Glarus, (links) ihr dreijäh-
riges Schwesterchen (rechts), das in
den grossen Parkbrunnen gefallen
war, vor dem siehern Tode gerettet,
indem sie es beherzt aus dem Was-
ser holte. Die kleine Lebensretterin
hat nun von dar Carnegie-Stiftung'
in Bern das übliche Ehrendiplom für
ihre mutige Tat erhalten (ATP)

Ein Blinder hört, was er nicht
lesen kann. In Michigan be-

schäftlgt sich ein Student mit einer
neuartigen Methode zum Lesen für
Blinde. Es handelt Aich dabei um
einen «elektronischen Stift», der,
über das Geschriebene geführt, die
Schriftbewegnngen auffängt, vermit-
teist einerneuartigen Umformersta-
tion in Töne verwandelt, die der
Blinde vernehmen kann

Siamesische Prinzessin lernt ko-
chen. Dass Kriegszeiten selbst in

Königshäusern nicht spurlos vor-
übergehen und sich oft sogar Prin-
zessirmeh wieder im bürgerlichen Le-
ben zurechtzufinden haben, beweist
dieses Bild aus Tokio, wo die siame-
sische Prinzessin Mary Visakah
Svasta, die Cousine des Königs von
Siam, in einem einfachen Haushalt,
in schlichter Einfachheit am Koch-
herd steht, um kochen zu lernen. Sie
ist verlobt mit dem 36jährigen Uni-
versitätsgelehrten Shinji Udagawa,
Witwer und Vater von 5jährigen
Zwillingen (ATP)

ODer «lebende Buddha» in Italien.
Omar Misrain Prinz Cherenzi

Ling, der als der «lebende Buddha»
bekannt ist, will die Führerschaft
der im 6. Jahrhundert v. Chr. in
Nordindien «gegründeten» Religion
beanspruchen. Er traf in Italien
um einen Kongress seiner Getreuen
zu veranstalten. Die Polizei aber hat
ihn als «in Italien unerwünscht» zur
Grenze geleitet (ATP)

Rechts: Rom—Paris direkt via... Mont Blanc! Italienische, französische und schweizerische Experten tra-
fen neulich zu einer ersten Fühlungnahme in Dijon zusammen, um den Plan einer direkten Verbindung
Rom—Paris durch den Mont Blanc via Genf—Dijon zu erörtern. Dabei erklärte der italienische Delegierte,
Graf Lora-Torino, der Hauptförderer des Projekts, dass die Italiener auf ihrer Seite bereits 400 Meter weit
gebohrt hätten und dass das zur Ausführung des Plans nötige Kapital bereite beisammen sei. Mit den Ar-
beiten im grösseren Stil soll begonnen werden., sobald die franzosische Regierung ihre Einwilligung erteilt h"

ben wird (Photopress)
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Line Mssvdwv sum »sum-
pllsnseu

Lnà 1945 gelang es «wem Inge-
»jeur sus Warseksu, namens -4. UH-
isedkowski, eins kaumpklsn?uuM-
masedins, die bsrsiis ausprobiert
vc-ordsn war, nook ?u modernisieren
Die neue «?>>' 6», so nennt sick diese
Msedine, dst nun susserordentlied
»uts kesultste er?islt. Ls können mit
ikr pro Tag künk Hektaren Wald ge-
pklanTt werden, also dreissigma! mskr
«!s man von Hand in der gleioden
^eit dätte pkl»n?sn können.

IVeukr kvkorâ vom »slm
sum »roß

Lins einzigartige Leistung wurde
«uk dsr britiseksn Ausstellung «Das
land kommt in dis Stadt» voltdrsekt.
kut einer ?srm In àr Mks der
Ausstellung wurde (letreiäs gemsdt

àr vergangenen preitag ver-
sckiect an einem Seklaganksll
der erst kürülick ?urückgstrs-
ten« Wakkenckst àr I-slokten
Truppen, Ober-Ztciivisonär ,7or-
öl, im àìsr von KV dàren.
Lin Otkixier eigener Krakt und
Prägung, àr sick mit Leib
un<i Seele clsr àmss widmete,
ist allxukrük sdberàn worden.

und mit den» àuto in die Ausstellung
Mdraedt, wo es iiacli 3)4 Minuten de-
wits gedroscken war. In weitern 5)4
Mimten war das Horn ?u Msdi vsr-
Madien und wurde sodnsllstens ?u
Isig gerükrt, und von käeksrledrlin-
Zen in einem elsktrisedsn Oken m
krot gebacken. klesamtdsusr vom Ms-
ken dis rum kertigen krot 45 Minuten
Mä 5 Sekunden. Das ist ein neuer
Weltrekord, denn kür àn glsioksn
Vorgang wurde 1938 in Italien eine
6eit von 2)4 Stunden benötigt.

ller Wvoker von àstorMs
Lurèd die krsiiröslscdö Presse gebtà gelungener Seder?, den sied là?-

doìà in Dijon AQlàsIiek â^r Ilun-
àrtjàrkeisr âer LrriekwnA sines-
uspoleondenkmsls, das unter dem
uswsn «Napoleons Lrwscdsn», be-
kannt i«t, erînudwn. In elnSm (rias-
ársnk im Museum stand pl»t?liedà Wecker mit der Insàrikt: «Wek-
kerudr dlspolsons. Sis weckte idn
Kw Morgen des 2. Vs?smbsr 1805,
ouïe Stunde vor keg! n n der Sedlsckt
00t àuKterlit?.» dlrst später wurde
^tgeztellt, dass der Meeker dem
"àrtner des tZebäude« gekört und dass
br sogar das ^.sieden einer ?irm»
'kug, die erst 1929 gegründet wurde!

FH -tm 8. ^.pril disses dârss bat
die neunMkrige Alexandra Ktkei

Vklà, Olarus, (links) ikr drsijäk-
riges Sckwestercksn (rsckts), das in
den grossen Parkbrunnen gekaUen
war, vor dem sickern Tods gerettet,
indem sis es bsksr?t aus dem Was-
ser kolte. Die kleine Dsbsnsrsttsrin
kât nun von dsr Oarnsgie-Ltiktung
in Lern das üblieke Kkrsndiptom kür
ikre mutige Tat erkalten (.4Tpi

Lin »linder kört, was er niekt
lesen kann. In Mieklgan bs-

sckàktigt sick ein Student mit einer
neuartigen Metkoà ?um Lesen kür
künde. Ks bandelt sick dabei um
einen «elsktronisoksn Stikt», der,
über das Ossckrisbens gskükrt, die
Lokriktbewegungsn aukkängt, vsrmit-
tslst àerneuartigsn Vmkormsrsta-
twn in Töne verwandelt, die dsr
Winds vernârnsn kann

Sianresiscke Prinzessin lernt ko-
vken. Dass Krisgs?siten selbst in

Königskäusern niekt spurlos vor-
übsrgeksn und sick okt sogar prin-
?essinnsn wieder im bürgerlieksn ks-
den ?ureckt?ukinden baden, beweist
dieses WId aus Tokio, wo die siams-
siscke prinxsssin Klarv Visakak
Lvssta, die klousins des Königs von
Liam, in einem einkacksn Hausbalt,
in sckliektsr Linkackkeit am Hock-
ksrd stskt, um kocksn ?u lernen. Sie
ist verlobt mit dem 36Mkrigsn Ilni-
vsrsitätsgeiekrtsn Lkinp Vdsgawa,
Witwer und Vater von üMkrigen
Swiillngen (KTP)

Fì ver «ledende kuddka» in ItaUvn.
Omar Misram prin? Oksren?i

King, der als der «lebende Luddks»
bekannt ist, will die pükrersckakt
der im 6. dakrkundert v. Okr. in
klordindisn «gegründeten» kteligion
bsansprucksn. Lr trak in Italien
um -einen Kongress ssiner Ostreusn

» veranstalten. Die polixsi aber bat
ikn à «in Italien unsrwünsckt» ?ur
Orenxe geleitet lctTP)

kteckts: Itom—Paris direkt via... Mont Klane! Italienisoks, kranxösiscks und sckwàsriscks Lxperten tra-
ksn neulick ?u einer ersten püklungnakms in Oi^on xusammsn, um den Plan einer direkten Verbindung
kìom—Paris durok den klont Wsnc via Oenk—Oi)on ?u srärtsrn. Dabei erklärte der italieniscke Delegierte,
Orak Dora-Torino, der Hauptkördersr des Projekts, dass die Italiener auk ikrer Seite bereits 499 Meter weit
gedokrt kättsn und dass das?ur gtuskükrung des Plans nötige Kapital bereits beisammen sei. Mit den à-
beitsn im grösseren KM soll begonnen werden, sobald die kranxösiscks ktegierung ikre Einwilligung erteilt d"

den würd (Pkotopress)
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